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    Drei Minuten für Gott ...

 Liebe 
 Gemeinde!
„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde ich heute noch mein Apfelbäumchen pflanzen!“ Dieses Wort wird Martin Luther in den Mund gelegt – dabei  stammt es aber gar nicht von ihm, wie Lutherforscher herausgefunden haben. Es ist erstaunlicherweise erst nach 1945 aufgekommen, obwohl es bei-nahe biblisch klingt, und markiert eine geistliche Aufbruchstim-mung nach Krieg und Zusammenbruch. Es hat insofern doch eine sehr schöne Bedeutung und auch einen lutherischen Geist, der „trotzdem“ sagt gegen die Not und Verzagtheit der Welt. Es spen-det Trost, es macht Hoffnung, es motiviert zur Bewahrung der Schöpfung und spricht vom Glaube bildhaft und nicht frömmle-risch. Ein gutes Wort, geradezu vom Heiligen Geist inspiriert, auch wenn es nicht von Luther stammt. 

Wie gut, sich auch heute daran zu halten, wenn unsere Bemü-hungen vergeblich erscheinen, wenn die Weltlage Anlass zur Sor-ge gibt, wenn wir unseres Lebens Länge in ihrer Begrenztheit wahrnehmen, und wenn es in der Kirche gar zu geschäftlich luthert. Bäume zu pflanzen, ist ein alter Brauch zu Taufen und Hochzeiten, bei Stadtgründungen und Jubiläen – Bäume mit ih-ren Wurzeln, Ästen, Zweigen, Blättern und Früchten sind viel-gestaltige Sinnbilder des Lebens, und sie haben im Paradies ihre großen Vorbilder in den Bäumen des Lebens und der Erkenntnis. Gerade Lutherbäume findet man im Land zahlreich, auch wenn es selten Apfelbäumchen sind. Lasst uns deshalb auch fröhlich in diesem Jahr zwei  Lutherbäumchen pflanzen, im Glauben Wurzeln schlagen und gute Früchte tragen!
   
   Ihr Pfarrer Dr. Arndt Haubold

Foto: H
eike Christina M

üllerDie Luthereiche in Markkleeberg
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Wir laden ein zum Gottesdienst

Sonntag, 2. April, Judika

10.00 Uhr
anschl.

Handwerker-Gottesdienst 
Brotzeit

Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold/
Pfn. Bickhardt-Schulz/Pfr. Dr. Panzig

Sonntag, 9. April, Palmsonntag

10.00 Uhr
anschl.

Gottesdienst 
Lutherbaum pflanzen

Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

Mittwoch, 12. April

9.00 Uhr Schulgottesdienst Kirche Großdeuben                                         Pfn. Bickhardt-Schulz/Team

Donnerstag, 13. April, Gründonnerstag

10.00 Uhr Andacht für Kinder Martin-Luther-Kirche Gem.-päd. Feilhaber

Freitag, 14. April, Karfreitag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz

15.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Chor Kath. Kirche St. Peter und Paul Pfr. Müller/Pfr. Dr. Haubold

Sonntag, 16. April, Ostersonntag

6.00 Uhr
anschl.

Osterfeuer, Ostermette mit Abendmahl
Osterfrühstück

Martin-Luther-Kirche
Altes Kantorat

Pfr. Dr. Haubold
Fam. Ley/Fr. v. Wilamowitz-M.

6.00 Uhr
anschl.

Osterfeuer, Ostermette mit Abendmahl
Osterfrühstück

Kirche Großstädteln
Pfarrhaus Großstädteln

Pfn. Bickhardt-Schulz

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufen Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

Montag, 17. April, Ostermontag

11.00 Uhr
anschl.

Radfahrergottesdienst mit Posaunenchor 
Fahrradpilgerweg an 11 Orte

Fahrradkirche Pfr. Dr. Haubold

Sonntag, 23. April, Quasimodogeniti

10.00 Uhr Gottesdienst Martin-Luther-Kirche Pfr. i. R. Jacob

11.15 Uhr Gottesdienst Kirche Großdeuben                                         Pfr. i. R. Jacob

Sonntag,30. April, Misericordias Domini

10.00 Uhr
anschl.

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
Kirchencafé

Martin-Luther-Kirche
Altes Kantorat

Pfr. Dr. Haubold
Konfirmanden

Sonnabend, 6. Mai

11.00 Uhr Gottesdienst mit Segensfeier Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz

14.00 Uhr Gottesdienst mit Trauung Kirche Großdeuben                                         Pfn. Bickhardt-Schulz

Sonntag,7. Mai, Jubilate

10.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum Stadtfest mit Posaunenchor Stadtfestbühne Pfr. Dr. Haubold/Pfr. Dr. Martin

Sonntag,14. Mai, Kantate

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kantorei Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

10.00 Uhr Fernsehgottesdienst mit Kinderorchester Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz/Fr. Döring
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Wir laden ein zum Gottesdienst

Sonntag,14. Mai, Kantate

15.00 Uhr Konzert mit Besinnung Kirche Großstädteln                                         Pfn. Bickhardt-Schulz

Sonnabend, 20. Mai

11.00 Uhr Gottesdienst mit Segensfeier 
und Gospelchor

Gym. Lernwelten 
Großdeuben

Pfn. Bickhardt-Schulz/
Kantor Godzinski

Sonntag, 21. Mai, Rogate

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Kurrende Martin-Luther-Kirche Pfn. Bickhardt-Schulz

Donnerstag, 25. Mai, Christi Himmelfahrt

10.00 Uhr Ökum. Andacht im Rahmen des Kirchentages Fahrradkirche Pfr. Dr. Haubold

14.00 Uhr Pilgern nach Leipzig zum 
Eröffnungsgottesdienst "Kirchentag auf dem Weg"

ab Martin-Luther-Kirche Eheleute Diestel

Sonntag, 28. Mai, Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

11.00 Uhr Gottesdienst Kirche Großstädteln Pfr. Dr. Haubold

Sonnabend, 3. Juni

14.00 Uhr Gottesdienst mit Eheschließung Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz

Sonntag, 4. Juni, Pfingstsonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Konfirmation Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

13.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Konfirmation Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

Gottesdienste im Kursana-Domizil, Am Volksgut 2

Donnerstag, 6. April  10.00 Uhr Prediger Steeger

Mittwoch, 19. April    9.30 Uhr Pfr. Dr. Haubold

Donnerstag, 4. Mai  10.00 Uhr Prediger Steeger

Mittwoch, 17. Mai    9.30 Uhr Pfr. Dr. Haubold

Gottesdienste im Seniorenheim, Hermann-Müller-Str. 4

Mittwoch, 19. April  10.30 Uhr Pfr. Dr. Haubold

Mittwoch, 17. Mai  10.30 Uhr Pfr. Dr. Haubold

Bei Gottesdiensten, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind, 
ist Gottesdienst für Groß und Klein bzw. findet parallel 
Kindergottesdienst statt.
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Sonntag,14. Mai, Kantate

15.00 Uhr Konzert mit Besinnung Kirche Großstädteln                                         Pfn. Bickhardt-Schulz

Sonnabend, 20. Mai

11.00 Uhr Gottesdienst mit Segensfeier 
und Gospelchor

Gym. Lernwelten 
Großdeuben

Pfn. Bickhardt-Schulz/
Kantor Godzinski
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Donnerstag, 25. Mai, Christi Himmelfahrt

10.00 Uhr Ökum. Andacht im Rahmen des Kirchentages Fahrradkirche Pfr. Dr. Haubold

14.00 Uhr Pilgern nach Leipzig zum 
Eröffnungsgottesdienst "Kirchentag auf dem Weg"

ab Martin-Luther-Kirche Eheleute Diestel

Sonntag, 28. Mai, Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

11.00 Uhr Gottesdienst Kirche Großstädteln Pfr. Dr. Haubold

Sonnabend, 3. Juni

14.00 Uhr Gottesdienst mit Eheschließung Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz

Sonntag, 4. Juni, Pfingstsonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Konfirmation Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

13.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Konfirmation Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

Wir teilen Freude

Nach zweijähriger Vorbereitung 
im Konfirmandenunterricht 

mit Exkursionen, Rüstzeit und 
Gemeindepraktikum werden, so Gott will, in zwei Gottesdiensten

am Pfingstsonntag, dem 4. Juni, folgende Jugendliche konfirmiert:

10.00 Uhr: Bernadett Baronius, Annika Bata, Louisa Bethke, Helene 
Brückner, Konstantin Dahmer, Joachim Frei, Katharina Klang, Adrian 
Kluge, David Kürschner, Frida Kugler, Jasmin Morgenstern, Lotta Mörbitz,
Carmen Riede, Kilian Rode, Carlo Sauer, Hannes Schiffner, Friedemann 
Schmidt, Carl Schulze

13.00 Uhr: Louis Bechstedt, Max Bohndorf, Katharina Faber, Maurice 
Hermann, Erik Hünlich, Melina Kolar, Jakob Markert, Henrike Nestler, 
Robert Pfeuffer, Hera Rädisch, Felicitas Sonntag, Farah Teune, Jannis 
Veihelmann, Theo von Wilmowski, Mika Winne
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Aktive Senioren, dienstags, 9.30 Uhr                                                     Team
11.4., Altes Kantorat, „Frauen der Reformation“
mit Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz; 
9.5., GZ Mitte, „Mongolische/lamaistische Klöster“ 
Vortrag von Manfred Taube

Besuchsdienst, GZ Mitte                           
nach Absprache

Hannelore Packmohr/ 
Marion Blochwitz

Christenlehre
montags  16.00 - 17.00 Uhr, 2. - 4. Kl.   
dienstags 15.10 - 16.10 Uhr, 1. - 3. Kl.   
dienstags 16.15 - 17.15 Uhr, 4. - 6. Kl.   
freitags    15.15 - 16.10 Uhr, 1. Kl.  
freitags    16.15 - 17.15 Uhr, 5. - 6. Kl.  

GZ Mitte
Altes Kantorat
Altes Kantorat
GZ Mitte
GZ Mitte

Gem.-päd. 
Carola Peifer

Elternbeirat des Kindergartens
nach Vereinbarung

Christiane Schrickel-Seidel

Gemeindebriefboten                    Pfarramt
Ausgabe der Nachrichtenblätter ab Dienstag, 23. 5.

Glaubenskurs                        
wieder im Herbst

GZ Mitte Pfr. Dr. Arndt
Haubold

Haus-Bibelkreis I           
mittwochs 19.30 Uhr   
5.4./19.4./3.5./17.5./31.5. 

Wohnung           Hannelore 
Teilnehmer,                  Hensen
im Pfarramt erfragen

Haus-Bibelkreis II
dienstags 19.30 Uhr 
11.4./25.4./9.5./23.5. 

Wohnung          Andreas 
Teilnehmer,                     Helbig
im Pfarramt erfragen

Junge Gemeinde
donnerstags 18.30 - 20.00 Uhr       

Jugendhaus 
Großstädteln 

Gem.-päd. 
Carola Peifer

Jungsenioren, mittwochs 9.30 Uhr,   GZ Mitte                            Team                                                   
12.4. „Schiller, Schubart und der Hohenasperg“, Vortrag von Gisela Hüls
10.5. „Ein Vormittag mit Gesang“ mit Kantor Frank Zimpel

Kantorei
montags 19.30 Uhr

GZ Mitte            Kantor 
Frank Zimpel

Kindergottesdienstteam
wieder im August

Altes Kantorat Gem.-päd. 
Carola Peifer

Kirchenvorstand
Dienstag 2.5., 19.30 Uhr

GZ Mitte          Pfr. Dr. Arndt
 Haubold

Vorkonfirmanden, 7. Klasse, GZ Mitte,     Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz
Gruppe 1, dienstags 16.00 - 17.00 Uhr                          
Gruppe 2, dienstags 17.00 - 18.00 Uhr                                  

Konfirmanden, 8. Klasse, GZ Mitte,                   Pfr. Dr. Arndt Haubold
Gruppe 1, mittwochs 16.30 - 17.30 Uhr                          
Gruppe 2, donnerstags 17.30 - 18.30 Uhr                 

Wir treffen uns in Markkleeberg-West
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Kurrende   
donnerstags 15.00 Uhr, Vorschulalter    
donnerstags 16.00 Uhr, ab 1. Klasse                         

Kantor Frank Zimpel
Altes 
Kantorat

Luthertreff, 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 27.4/Mittwoch, 31.5.

Altes        Prof. Dr. Hans Seidel/
Kantorat        Frank Strohmann

Martin-Luther-Kindergarten
Betreuung von Kindern 
zwischen 2 und 7 Jahren

 Leiterin Julia Dösinger 
und Mitarbeiterinnen

(Öffnungszeiten siehe letzte Seite)

Meditativer Tanz (ökumenisch) 
montags 19.30 Uhr, 10.4./15.5.

kath. 
Gemeindehaus                 

Ursula Köhler

Ökum. Frauengesprächskreis                   
Montag, 24.4./29.5., 20.00 Uhr,

Altes 
Kantorat

Gem.-päd. 
Carola Peifer

Ökumenisches Willkommens-Café                 Ursula Altmann und  Team
freitags 15.00 Uhr, Wohnstätte "Katharina von Bora", Freiburger Allee 74                                      
21.4., „Deutschland“, Gast: Petra Köpping, Sächs. Staatsministerin für 
Gleichstellung und Integration; 19.5., Thema: Ausflug

Posaunenchor, Altes Kantorat                   
donnerstags 19.30 Uhr                                    Kantor Frank Zimpel

Seniorenkreis 
mittwochs 14.30 Uhr, 12.4./10.5.

GZ Mitte Pfr. Dr. Arndt 
Haubold

Spätaussiedlerkreis                    
mittwochs und donnerstags 17.00 Uhr

GZ Mitte              Pfr. Dr. Arndt 
Haubold

Trauerkreis, mittwochs 18.00 Uhr
26.4., „Licht in der Trauer“
31.5., „Abschied und Loslassen“

Altes             Katrin Trajkovits/
Kantorat      Sigrid Herrmann

2. OG, Lauersche Straße 12, 
3-Zimmer-Wohnung, 66 m², 

363,00 € Netto-Kaltmiete, 
zuzügl. kalte Betriebskosten 

und Heizkostenvorauszahlung 
117,00 € und Kaution, 

mit Gartennutzung; 
christl. Mieter erwünscht, 

aber nicht Bedingung; 
Bewerbung bis 30.04.2017 

an den Kirchenvorstand.

Wohnung im Alten Kantorat ab 1.7.2017 zu vermieten
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Wir treffen uns in Großstädteln-Großdeuben

Besuchsdienst
Freitag, 28.4./26.5.,18.30 Uhr

Pfarrhaus 
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Christenlehre (außer in den Schulferien)      Gem.-päd. Andreas Feilhaber

montags 16.00 – 17.00 Uhr
donnerstags 15.00 -16.00 Uhr

Ev. Gymnasium Großdeuben
Pfarrhaus Großstädteln

Frauen- und Älterenkreis
dienstags, 4.4./2.5., 14.00 Uhr

Pfarrhaus 
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Glaubenskurs                                                
nach Vereinbarung

Pfarrhaus 
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Junge Gemeinde
donnerstags 18.30 - 20.00 Uhr       Jugendhaus 

Großstädteln 
Gem.-päd. 

Carola Peifer

Kirchenvorstand
Mittwoch, 26.4./17.5., 18.30 Uhr

Pfarrhaus 
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Konfirmanden - siehe Markkleeberg-West

Küsterkreis
9.6., 18.30 Uhr

Pfarrhaus 
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Offene Kirche   
auf Anfrage 

Kirche 
Großstädteln

Simone Grosche 
und Ehrenamtliche

Kirche Großstädteln, Sonnabend, 6. Mai 
Auftakt „Offene Kirche“

Die Kirche ist jeweils dienstags 16.00 bis 17.00 Uhr, sonn-
abends 15.00 bis 17.00 Uhr und auf Anfrage geöffnet. 

Simone Grosche, Projekt "Offene Kirche"

Veranstaltungen in Großstädteln-Großdeuben

Sonntag, 14. Mai, 15.00 Uhr, Kirche Großstädteln

Konzert zu Sonntag Kantate
mit Werken von Heinrich Schütz, Johann Sebastian Bach, Georg 
Friedrich Händel, Leopold Mozart, Josef Garbriel Rheinberger,

 Antonin Dvorak u.a.

Carolin Creutz-Moritz – Sopran, Andreas Sommerfeld - Bariton
Patricia Schöpke - Querflöte, Kai Nestler - Orgel

Katharinenkirche Großdeuben, Sonnabend, 6. Mai 
Auftakt „Offene Kirche“

Die Kirche ist jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat,  
15.00 bis 17.00 Uhr und auf Anfrage geöffnet. 
Simone Grosche, Projekt "Offene Kirche"Fo
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Besondere Veranstaltungen

Sonnabend, 20. Mai, 10.00 bis 14.00 Uhr
Jugendhaus Großstädteln

KINDERKIRCHE ABENTEUER
Mädchen und Jungen im Alter von 6-16 Jahren sind eingeladen, wie 

die Pfadfinder Interessantes über die Natur zu erfahren.

Wir freuen uns auf Euch! Anmeldungen bitte bis 15. Mai.
Mario Preller und Gemeindepädagoge Andreas Feilhaber

Weitere Informationen bei andreas.feilhaber@evlks.de. Eintritt frei

Foto: A
rndt H

aubold

Sonntag, 2. April, 10.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche

FEIERLICHER

Mit Einzug der Innungsfahnen, Predigt von 
Dr. Erik Panzig, Arbeitskreis „Kirche und 

Handwerk“ der sächsischen Landeskirche, und 
anschließender Brotzeit und Handwerkermeile 

im Kees’schen Park

Unter Mitarbeit der Innungen und der 
Handwerkskammer zu Leipzig

Veranstaltung der Reihe zum 300-jährigen 
Kirchweihjubiläum der Martin-Luther-Kirche

Sonntag, 11. Juni, 10.00 Uhr, Katharinenkirche Großdeuben

Jubelkonfirmation
Festgottesdienst mit Einsegnung und Abendmahl

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Alle Konfirmanden, die in den Jahren 1992, 1967, 1957, 1952, 1947, 

1942 oder vorher konfirmiert wurden, sind herzlich eingeladen. 
Gern können Sie sich auch im Pfarramt Großstädteln-Großdeuben 
anmelden. Nach dem Gottesdienst wartet ein Sektempfang auf die 

Jubilarinnen und Jubilare.

Vorankündigung
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Besondere Veranstaltungen

Mittwoch, 5. April, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mittelstraße 3

Offene Mitgliederversammlung 
des Vereins „Freunde und Förderer 
der Fahrradkirche Zöbigker e. V.“

u. a. mit einer Präsentation von Sven 
Kretzschmar, Grabungstechniker beim 

Landesamt für Archäologie 

„Wie findet man Geschichte(n) zur Kirche?“

Sonnabend, 8. April, 18.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche

Johann Sebastian Bach
Johannespassion BWV 245

Susanne Haupt – Sopran
Monika Zens – Alt 

Matthias Schubotz – Tenor 
Philipp Jekal und Andreas Krüger– Bass 

Matthias Eisenberg - Orgel

Kantorei und Orchester der Martin-Luther-Kirchgemeinde 
Markkleeberg-West, Leitung – Jürgen Wolf, Leipzig

Eintritt 14,-/12,-/10,- €, ermäßigt 12,-/10,-/8,- €, Kartenvorverkauf 
im Pfarramt, bei der Touristinformation Markkleeberg und 

der Musikalienhandlung Oelsner, Leipzig
Die Veranstaltung wird gefördert von der Stadt Markkleeberg und dem Kulturraum Leipziger Raum.

Sonnabend, 8. April

Luther-Baum-Pflanzung 
in Wittenberg

mit Andacht und anschl. Führung 
durch den Luther-Garten

Abfahrt mit Kleinbus/PKW, 8.30 Uhr 
am Gemeindezentrum Mitte

Rückkehr ca. 14.30 Uhr (Ankunft)
Anmeldung im Pfarramt bis 

Donnerstag, 6.4., erforderlich

Sonntag, 9. April, 11.15 Uhr
Luther-Baum-Pflanzung 

am Alten Kantorat

Amberbaum 
(Liquidambar 
styraciflua)
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Ostermontag, 17. April, 11.00 Uhr
Fahrradkirche Zöbigker, Dorfstraße 

Radfahrergottesdienst mit Posaunenchor

  anschließend gegen 12.00 Uhr

Fahrradpilgerweg durch Markkleeberg 
11 sehenswerte Orte aus 300 Jahren

AG Fahrradkirche Zöbigker

Veranstaltung der Reihe zum 300-jährigen Kirchweihjubiläum der Martin-Luther-Kirche

Ab Sonnabend, 22. April, immer sonnabends/sonntags
10.00 bis 18.00 Uhr, Fahrradkirche Zöbigker, Dorfstraße 2

Tag des offenen Tores

Sonnabend, 13. Mai, 16.00 Uhr 
Kräuterführung und Pflanzenbörse

mit Ingrid Diestel und Jürgen Gärtner, AG Fahrradkirche Zöbigker

Dienstag, 25. April, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mitte
Glaubenswelten 

Vortrag mit anschließender Diskussion zur religiösen Situation 
in Leipzig zur Bach-Zeit; Maria Hübner, Wissenschaftliche 

Mitarbeiterin im Bach-Museum Leipzig – Eintritt frei

Pilgertouren im Rahmen 
der 7-Seen-Wanderungen

Freitag, 5. Mai, 
Romantisches Markkleeberg

Stimmungsvolle Nacht-Spezialtour
19.00 Uhr Start: Kath. Kirche St. Peter & Paul

22.40 Uhr Schifffahrt/Ziel: Martin-Luther-Kirche 

Sonnabend, 6. Mai, 
Auf den Spuren des sächsischen Landbaumeisters 

und Landschaftsgestalters David Schatz
11.00 Uhr Start: S-Bahnhof Großdeuben/Kirche Großstädteln

Fahrradkirche Zöbigker (Imbiss)/Martin-Luther-Kirche
Ziel: Rathaus Markkleeberg

Referenten: Ingrid Diestel - Verein der Freunde und Förderer der 
Fahrradkirche Zöbigker e.V.; Henning Diestel, Verein Jacobsweg via 

imperii e.V. sowie Pfarrer und Kantoren der beteiligten Kirchgemeinden

Anmeldung bis 26. April bei Tourist-Information 
Leipziger Neuseenland, Tel. 0341/33796718

Veranstaltung der Reihe zum 300-jährigen Kirchweihjubiläum der Martin-Luther-Kirche



14

Besondere Veranstaltungen

Sonnabend/Sonntag, 6./7. Mai

Kirche zum Markkleeberger Stadtfest 
„Von Wittenberg nach Rom und zurück

– eine Pilgerreise seit 500 Jahren“
Präsentation der evangelischen Martin-Luther-Kirchgemeinde, der 
Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, der Auenkirchgemeinde 

und der katholischen Pfarrei St. Peter & Paul

Sonnabend und Sonntag, Rathausstraße, 11.00 bis 18.00 Uhr 

Ökumenische Kirchenhütte 

Sonnabend, 6. Mai

12.00 bis 18.00 Uhr, Familienwiese am Festanger, Kirchenzelt
Die Jungen Gemeinden der Martin-Luther- Kirchgemeinde und der 

Auenkirchgemeinde laden ein.

18.00 Uhr Martin-Luther-Kirche Markkleeberg-West 
SonnAbendMusik am See II 

„Leipziger Alphörner“
Eintritt 6,- €, Ermäßigungsberechtigte 4,- €, Kinder bis 14 Jahre frei

Sonntag, 10. Mai, 10.00 Uhr, Stadtfestbühne
Ökumenischer Gottesdienst mit Posaunenchor

Donnerstag, 11. Mai
19.00 Uhr

Martin-Luther-Kirche 

Jugend im Dialog
 Kirche in 300 Monaten

Ausblicke: 

Was wird mit unserer 
Kirche in 25 Jahren sein? 

Junge Menschen fragen.

 Gast: 
Landesjugendpfarrer 

Tobias Bilz 

Veranstaltung der Reihe zum 
300-jährigen Kirchweihjubiläum 

der Martin-Luther-Kirche
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Der ungarische Organist Xaver Varnus spielt heute weltweit meist 
in ausverkauften Konzerten. Das linke Foto zeigt ihn vor 38 Jahren 
in unserer Kirche, am Anfang seiner Karriere, zusammen mit dem 
damaligen Kantor Helmut Packmohr, das rechte Foto an einer der 
weltgrößten Orgeln, in St. Sulpice, Paris. 

Sonnabend, 20. Mai, 18.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche

SonnAbendMusik am See III – Orgelkonzert 

Werke von Johann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy 
Desire d’Antalffy, Marcel Dupré und Improvisationen

mit Xaver Varnus, Ungarn

Eintritt 6,- €, Ermäßigungsberechtigte 4,- €, Kinder bis 14 Jahre frei
Die Veranstaltung wird gefördert von der Stadt Markkleeberg und dem Kulturraum Leipziger Raum.

Kirchentag auf dem Weg 
Donnerstag, Himmelfahrt, 25. Mai 
10.00 Uhr Fahrradkirche Zöbigker

Pilgerandacht zu Himmelfahrt

mit Pfarrer Dr. Arndt Haubold 
und dem Posaunenchor

14.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche 
Markkleeberg-West

Andacht, anschließend: Sternpilgern nach Leipzig 
zum Eröffnungsgottesdienst 

Ziel: 18.00 Uhr Ranstädter Tor in Leipzig (Tafel Jakobikirche)

Sonnabend, 27. Mai, 14.00 bis 17.00 Uhr, Petersstraße Leipzig
Wir sind „Tischpaten“ der Leipziger Kaffeetafel

Wer kann einen Kuchen spenden oder möchte unseren Tisch mit 
betreuen? Melden Sie sich dazu bitte im Pfarramt der Martin-Luther-

Kirchgemeinde.
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Aus dem Kirchenvorstand Markkleeberg-West
In der Sitzung am 10. Januar hat sich der Kirchenvor-
stand besonders mit der seelsorgerlichen Tätigkeit der 
Geistlichen sowie mit der bedauerlicherweise gestiegenen 
Zahl an Kirchenaustritten im Jahr 2016 befasst und hat 
die Aktion „Markkleeberger Thesentür“ ausgewertet. 

Am 27./28. Januar traf sich der Kirchenvorstand zudem gemeinsam mit 
dem Kirchenvorstand Großstädteln/Großdeuben zu einer Klausurtagung 
in Kohren-Sahlis. Dort beriet er über die anstehende Strukturreform der 
Landeskirche, die in den nächsten Jahren zu größeren Lebens- und Ar-
beitsräumen der Kirchgemeinden führen wird, sowie über perspektivische 
Entwicklungen des Martin-Luther-Kindergartens und des Friedhofes in 
Gaschwitz und bestätigte die bestandene Probezeit des zweiten Gemeinde-
pädagogen, Andreas Feilhaber. 
In der Sitzung am 7. Februar beschäftigte sich der Kirchenvorstand 
schwerpunktmäßig mit der Verwaltung der Kirchgemeinde, bestätigte die 
Konditionen für einen von ihm ausgelobten Orgel-Kompositionswettbe-
werb, beschloss hinsichtlich des Kirchenjubiläums eine besondere Gestal-
tung des Empfanges für die ehrenamtlichen Helfer in diesem Jahr (nicht 
am 31. Oktober, sondern am Jubiläumswochenende 4./5. November) und 
legte den Standort für einen Luther-Baum fest. Darüber hinaus wurden 
Fragen zur Fahrradkirche und zur Konfirmandenarbeit besprochen. 
In der Sitzung am 7. März wurden Miet- und Pachtfragen entschieden, 
Reparaturen an unseren Gebäuden für 2017 sowie Personalfragen beraten 
und über Veröffentlichungen im Jubiläumsjahr nachgedacht.  
           Pfarrer Dr. Arndt Haubold
     

Aus dem Kirchenvorstand Großstädteln-Großdeuben
Überrascht waren wir  von der großen Resonanz, die un-
sere Einladung zu einer Bürgerversammlung zur Zukunft 
des Friedhofs Gaschwitz hervorrief. Fast 40 Einwohne-
rinnen und Einwohner waren gekommen. Oberbürger-
meister Karsten Schütze und Andrea Stübiger, Leiterin des 

Hauptamtes der Stadt Markkleeberg, bildeten unsere Gesprächspartner von 
Seiten der Kommune. Die erregte Diskussion zeigte, dass die Menschen 
mit ihrem Friedhof sehr verbunden sind und es unvorstellbar scheint, ihn 
zu schließen oder gar nur noch ein Zweitbestattungsrecht zu gewähren. 
Der Kirchenvorstand hat sich entschieden, einen kleinen Teil weiter zu 
bewirtschaften und den überwiegenden Teil an die Stadt Markkleeberg 
abzugeben. Nun laufen Gespräche und Verhandlungen mit dem Regional-
kirchenamt und dem Grundstücksamt der Landeskirche zur Übergabe an 
die Stadt Markkleeberg. Überraschend war auch, dass alle Bürgerinnen 
und Bürger ihre Kontaktdaten hinterlassen wollten, um gegebenenfalls 
bei zukünftigen Problemen unterstützend zu wirken. Weiterhin freuen wir 
uns auf die überaus vielen Jubelkonfirmandinnen und -konfirmanden, die 
sich in diesem Jahr zur Segnung angemeldet haben.      

Ihre Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz

Was uns am Herzen liegt
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Aus dem Mitarbeiterkreis
Mehrere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen unserer Kirchgemeinde sind 
schon rund zwei Jahrzehnte hier im Dienst – ein Zeichen, dass ihnen die 
Arbeit Freude macht. 
Am 15.2.1992 begann Doris Schrickel ihren Dienst als Kinderdiakonin in 
unserem Kindergarten, der sich damals noch in kleinerem Umfang und 
unter beengten Verhältnissen im Pfarrhaus befand. Sie hat in diesen 25 
Jahren eine ganze Generation von Kindern unserer Gemeinde und darü-
ber hinaus betreut, begleitet und wachsen sehen. Es gab viele personelle, 
strukturelle und räumliche Veränderungen in diesen Jahren, und nicht al-
les lief immer glatt und glücklich ab, aber doch behielten die guten Erfah-
rungen die Oberhand. Wir gratulieren Doris Schrickel zu ihrem Jubiläum 
und wünschen ihr weiterhin Freude und Gelingen an ihrem Dienst und in 
unserer Mitte.                        Pfarrer Dr. Arndt Haubold

Offene Stelle für ein Freiwilliges Soziales 
Jahr von September 2017 bis August 2018
Mitzubringen brauchen Sie nicht viel: Sie ak-
zeptieren das Leitbild unseres Kindergartens, 
sind kontaktfreudig, haben Freude am Um-
gang mit Kindern und die Bereitschaft zu ler-
nen und Wissenswertes weiterzugeben. Infor-
mieren Sie sich bei mir, Tel. 0341/358 4941, 
und bewerben Sie sich per E-Mail an kita.markkleeberg_west@evlks.de 
oder schriftlich beim Kirchenvorstand der Martin-Luther-Kirchgemeinde. 

Julia Dösinger, Kindergartenleiterin

Auf die Plätze 
… fertig los: Die Sanierung der 
Kirchruine 2014 bis 2016 ist 
abgeschlossen. Wer hätte vor 
drei Jahren gedacht, dass dies 
möglich würde? Danke. 
In den Jahren 2017 bis 2024 
steigern wir das Investivvolu-
men deutlich: Dach und Turm 
werden als ein selbsttragender 
Neubau in die Ruine einge-
stellt, die Anbauten nehmen 
alle wichtigen Funktionen auf. 
Die Evangelisch-Lutherische 
Landeskirche Sachsens wird für 
einen ersten Bauabschnitt eine große Summe beisteuern. Nun sind viele 
Spender und nichtöffentliche Organisationen am Zuge, dann dürfen wir 
von Seiten der Landeskirche den Bau beginnen. Wir brauchen noch gut 
92.000 EUR. Machen Sie mit und spenden Sie für die Fahrradkirche!

Aaron Büchel-Bernhardt und die AG Fahrradkirche
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Was uns am Herzen liegt
300 Jahre Kirchenjubiläum
Schätze entdecken im April und Mai
Der Frühling ist da, und mit lauem Lüft-
chen kündigen sich gleich mehrere schö-
ne Veranstaltungen zum doppelten Kir-

chenjubiläum an. Petrus möge uns gewogen sein, denn 
einiges findet draußen statt. 300 Jahre Martin-Luther-Kirche feiern wir 
am 2. April mit einem Handwerkergottesdienst für alle Gewerke, die da-
mals am Bau und über die Zeit an der Renovierung unserer Kirche beteiligt 
waren. Feiern Sie mit und genießen im Anschluss eine Brotzeit im Freien. 
Am Ostermontag können Sie mit dem Fahrrad durch Markkleeberg pilgern 
und elf sehenswerte Orte aus 300 Jahren entdecken. Die geführte Tour 
beginnt mittags an der Fahrradkirche Zöbigker. 
Alles neu macht der Mai – ein passender Zeitpunkt also für eine Zu-
kunftswerkstatt. Die gestaltet am 11. Mai die Junge Gemeinde. Wie kann 
unsere Kirche in 300 Monaten aussehen? Ideen und Wünsche gemeinsam 
zu entwickeln, darum geht es an diesem Abend: Jugend im Dialog mit 
Landesjugendpfarrer Tobias Bilz. 
Eine weitere Jubiläumsveranstaltung unter freiem Himmel gibt es am
6. Mai: zu Fuß auf den Spuren von David Schatz – was uns der berühmte 
sächsische Landbaumeister und Landschaftsgestalter außer den beiden 
Jubiläumskirchen noch hinterlassen hat, bringt Ihnen das Ehepaar Diestel 
auf dieser Tour im Rahmen der 7-Seen-Wanderung nahe. 
Der Mai endet mit dem „Kirchentag auf dem Weg“ in Leipzig. Auch wenn 
es dann wohl schon etwas wärmer sein wird – damit keiner im Freien 
nächtigen muss, suchen wir 300 Betten für Kirchentagsteilnehmende. 
Sie möchten aus Gastfreundschaft vom 25. bis zum 28. Mai eine Schlaf-
gelegenheit und ein Frühstück anbieten? Melden Sie sich an unter 
Tel. 03491/ 6434707. Eine Anmeldekarte für Quartiergeber erhalten Sie im 
Pfarr amt. Informationen zu den einzelnen Programmpunkten finden Sie 
im Internet unter www.martin-luther-kirchgemeinde.de/jubiläum/ und in 
der Veranstaltungsübersicht.       Anna Lisa Kaiser, Projektkoordination
     
Frühjahrs-Haus- und -Straßensammlung der Diakonie
Vom 19. bis 28. Mai findet die nächste Sammlung – in diesem Jahr für 
die TelefonSeelsorge - unter dem Motto „Was tut Dir gut, wenn es Dir 
schlecht geht?“ statt. „Ich weiß einfach nicht mehr weiter…“. So oder so 
ähnlich beginnen oft Gespräche bei der TelefonSeelsorge. Es rufen Men-
schen an, die keinen festen Boden mehr unter ihren Füßen spüren. Sie 
fühlen sich einsam, sind chronisch krank und suchen ein anonymes Ge-
genüber. Krisensituationen dulden keinen Aufschub, und oft ist dann die 
Telefonseelsorge die einzige Möglichkeit, sofort mit jemandem zu  spre-
chen. Die Telefonseelsorge kann Probleme nicht lösen. Aber sie kann hel-
fen, dass Anrufende in Krisen Wege finden. Mit dem Erlös der Haus- und 
Straßensammlung in diesem Frühjahr unterstützt die Diakonie Sachsen 
die nötige und anspruchsvolle Aus- und Weiterbildung. Wenn Sie sam-
meln können, melden Sie sich bitte im Pfarramt! 
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Wir pflanzen zwei Luther-Bäume
Es ist ein weit verbreiteter Brauch,
zu Reformationsjubiläen Luther-
Bäume zu pflanzen. So wurde 
auch im Jahr 1917 im damaligen 
Ort Oetzsch, heute Markkleeberg-
Mitte, an der nördlichen Einmün-
dung der Raschwitzer Straße in 
die Hauptstraße eine Luther-Ei-
che gepflanzt. Der Gedenkstein 
wird zur Zeit in seinem verwit-
terten Zustand kaum wahrge-
nommen, und die wenigsten dürften ihn überhaupt kennen. Vielleicht 
gelingt es noch, bis zum Reformationsfest die Inschrift neu zu vergol-
den. Im Blick auf das 500. Jubiläum der Reformation wurde in Wit-
tenberg ein Luthergarten begründet, in dem Kirchen und Gemeinden 
aus aller Welt einen Luther-Baum stiften und pflanzen können, bis 
ein Wald von 500 Bäumen eine grüne Oase in der Lutherstadt bildet. 
Auch unsere Gemeinde wird am 8. April dort mit einer Andacht einen 
schon vorbereiteten Gedenkbaum symbolisch pflanzen, der mit einer Stif-
tertafel versehen wird. Im Netz kann man sich unter www.luthergarten.de 
das eindrucksvolle Projekt ansehen. Keine Eiche mit ihrer vorrangig natio-
naldeutschen Bedeutung, sondern ein Amber ist uns für dieses Wäldchen 
angetragen worden. Ein solcher Baum steht schon auf unserem Alten 
Friedhof in der Nähe des Glockenturms. Am Tag danach, dem 9. April, 
werden wir im Garten des Alten Kantorats nahe der Martin-Luther-
Kirche einen Zwillings-Amber pflanzen. Beide Bäume künden künftig von 
unserer weltweiten Verbindung, aber auch von unserer lokalen Verwur-
zelung im christlichen Glauben, der durch die Reformation neue Kraft 
erhalten hat, aber auch heute hoffentlich wieder neu findet!                     

 Pfarrer Dr. Arndt Haubold
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Das Zentrum des Luthergartens 
wurde wie eine Lutherrose gestaltet
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Zurückgeblickt

Come to the Circle - Komm und erzähl‘ uns 
Im Zentrum des ökumenischen Weltgebetstages, dessen Liturgie in diesem 
Jahr Frauen von den Philippinen geplant hatten, stand die Frage: Was ist 
denn fair? Von drei beeindruckenden typischen Frauenschicksalen auf den 
Philippinen wurde uns berichtet. Die Menschen dort sind arm und durch 
Naturkatastrophen, die sie nicht zu verantworten haben, gebeutelt. Beson-
ders alleinstehende Frauen mit Kindern leiden darunter. So wurde an die-
sem Abend vor allen Dingen um Solidarität und Nächstenliebe geworben. 
Begleitet wurden die Lesungen und Gebete des Abends von eingängigen 
Liedern, bei denen uns unser Altkantor Helmut Packmohr am Flügel beglei-
tete. Es fehlten auch nicht das reichhaltige Buffet mit den philippinischen 
Speisen und der Diavortrag mit Fotos von Land und Leuten am Ende des 
Abends.  Eva Sonnenberg, Ökumenischer Frauengesprächskreis

Kinderbibeltage „3 Tage mit Martin“
Die Tage begannen mit Singen 
und Beten, dann gab es eine kur-
ze Frühstückspause und danach 
Gruppenarbeit. Nach dem Mittag-
essen und einer Pause, ging es 
zu den Workshops: Buchdruck, 
mittelalterliches Backen, Schatz-
suche, Theater, Filzen und Spiele 
aus Martin Luthers Zeiten, die 
von den Konfirmanden und der 
Jungen Gemeinde angeleitet 

wurden. Um 15.30 Uhr gingen die Tage mit Tee und Kuchen zu Ende. Die 
Bibeltage waren spannend und haben allen viel Spaß gemacht.

Kristin Schmitz, Junge Gemeinde 

Luthertreff
Seit Juli 2016 laden wir alle Jubilare (75., 80., 85., 90., 95. und 100. 
Geburtstag) zum Luthertreff ein. Bei Kaffee/Tee und Gebäck erzählen wir 
unsere Erlebnisse und Erfahrungen, schreiben sie auf und drucken sie, 
und alle freuen sich über ein Heft zum Verschenken. Wir treffen uns jeden 
letzten Donnerstag im Monat (27.4./31.5./29.6./27.7) im Alten Kantorat 
am Kees’schen Park, Lauersche Str. 12. 

Dr. Hans Seidel und Frank Strohmann

Christenlehrekinder beim 
Workshop Buchdruck
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Konfi-Praktikum mal anders
Auch in diesem Jahr waren die 34 Konfirmanden in verschiedenen Gemein-
debereichen fünf Wochen im Praktikum tätig. Bei dem Konfirmanden-
praktikum „Kirchenmusik“ haben die Konfirmanden die Vorbereitung und 
Durchführung des Konzerts von „Gospel Changes Leipzig“ miterlebt: sie 
haben Karten verkauft, durften zuhören und auch selber mitsingen. Dies 
hat ihnen sehr viel Spaß gemacht. Auch die anderen Konfirmanden hatten 
viel Freude bei ihren Praktika. Alle haben neue Erfahrungen gesammelt 
und Neues dazugelernt. 

Katharina Klang, Konfirmandin im Praktikum Öffentlichkeitsarbeit

Konfirmandenzeit
In der Konfirmandenzeit haben wir viel gesungen,
gelacht, gebetet und Spaß gehabt. Zwei span-
nende Ausflüge führten uns durch die Mark-
kleeberger Kirchen und zum Brotbacken in 
die Bäckerei Hennig. Am Schluss der Konfir-
mandenzeit steht die Konfirmation, bei der den 
Jugendlichen persönlich Gottes Segen und der 
Beistand des Heiligen Geistes zugesprochen 
wird und sie das Taufversprechen der Paten 
als ihr eigenes bestätigen. 
Im Vorstellungsgottesdienst am 30. April 
zeigen wir, was wir erarbeitet haben. Von 
ganzem Herzen danken wir Pfarrer Dr. Arndt 
Haubold für die Leitung und Durchführung 
des Konfirmationskurses.

Melina Kolar, Konfirmandin im Praktikum Öffentlichkeitsarbeit

Grafik für ein Plakat 
zur Konfirmation  

gestaltet von 
Melina Kolar

Ausflug zu Markkleeberger Kirchen – 
Konfirmanden in der 

Fahrradkirche

Foto: A
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Wir teilen Freude

Sonntags-Empfehlung
Empfehlen möchten wir Ihnen 
den SONNTAG, unsere sächsi-
sche Kirchenzeitung. Nur hier 
können Sie die Diskussionen 
in unserer Landeskirche verfol-
gen, die uns alle angehen. Es 

lohnt sich, wieder mal einen Blick hineinzuwerfen. Dafür liegt diesem 
Nachrichtenblatt ein Testabo-Bestellschein bei, der zwei Monate kosten-
loses Probelesen anbietet. Aber lesen Sie dort selbst und senden Sie bei 
Interesse den ausgefüllten Bestellschein zurück. Christine Herrmann, 

Evangelisches Medienhaus in Leipzig als Verlag des SONNTAG

Wir trauern mit den Angehörigen der Verstorbenen

in der Martin-Luther-Kirchgemeinde  
Elfriede Glatz geb. Borgis, 87 Jahre
Pfr. i. R. Ludwig Sommerlath, 87 Jahre

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat. Ps. 103,2

Erika Penno geb. Matiza, 78 Jahre

Der Herr ist mein Hirte. Ps. 23,1

 in der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
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 in der Martin-Luther-Kirchgemeinde  

mit den Getauften
Christina Cornselius, Luca Gasperi 
Alphonse Troillet

Fürchte dich nicht, du bist mein, weil du in 
meinen Augen so wert geachtet und auch 
herrlich bist und weil ich dich lieb habe. 
Jes. 43, 1b + 4a

mit dem goldenen Hochzeitspaar
Monika geb. Schulz und Wolfgang Smat

Der Herr ist mit euch, weil ihr mit ihm seid; 
und wenn ihr ihn sucht, so wird er sich von 
euch finden lassen.  2. Chr. 15,2

Über den Tellerrand geblickt



Hinweise

Haus- und Krankenbesuche der Pfarrerin/des Pfarrers, auch mit Abendmahl oder 
Krankensalbung, können jederzeit persönlich oder telefonisch vereinbart werden.

Die Martin-Luther-Kirche verfügt über eine Rollstuhlfahrerrampe und eine Hör-
schleife für Hörbehinderte. Auch das Gemeindezentrum Mitte und der Gemeindes-
aal im Alten Kantorat sind behindertengerecht ausgebaut.
Die Abholung zum Gottesdienst mit PKW kann im Pfarramt bis Freitag, 
10 Uhr, angemeldet werden. 

Spenden: Empfänger: Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West,
Konto-Nr. 1 118 300 897, BLZ 860 555 92 – Sparkasse Leipzig,
IBAN  DE 05 8605 5592 1118 3008 97; BIC  WELADE8LXXX
Verwendungszweck: Spenden – 1. Gemeindearbeit, 2. Diakonische Arbeit, 
3. Fahrradkirche Zöbigker, 4. Jugendarbeit, 5. Kindertagesstätte, 
6. Turmreparatur, 7. Orgelpflege

Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren: 
Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig, Konto-Nr. 1620479060, 
BLZ 350 601 90, Bank für Kirche und Diakonie; 
IBAN  DE 72 3506 0190 1620 4790 60;  BIC  GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: Cod. 1827, 
bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!

Kirchgeld: Empfänger: Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West, 
Konto-Nr. 1 198 300 082, BLZ 860 555 92 – Sparkasse Leipzig, 
IBAN  DE 65 8605 5592 1198 3000 82;   BIC  WELADE8LXXX
Verwendungszweck: bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Kollektengutscheine (ab 2,50 €) können Sie gegen eine Zuwendungs-

bestätigung im Pfarramt der Martin-Luther-Kirche erhalten.

Spenden, Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren: 
Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig, Konto-Nr. 1 620 479 060, 

BLZ 350 601 90, Bank für Kirche und Diakonie; Verwendungszweck: 
Cod. 1825, bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!
IBAN  DE 72 3506 0190 1620 4790 60,  BIC GENO DE D1 DKD

Kirchgeld: Empfänger: Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 

Konto-Nr. 1 677 800 018, BLZ 350 601 90, Bank für Kirche und Diakonie; 

IBAN  DE 52 3506 0190 1677 8000 18;  BIC GENO DE D1 DKD

Verwendungszweck: bitte Kirchgeld-Nummer angeben! 

Seelsorgerliches

Technisches

Informelles

Finanzielles der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West

Finanzielles der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben

Termine für Familien sowie für Großeltern und ihre Enkelkinder können Sie per 
E-Mail mit dem Familiennewsletter erhalten. Bei Interesse senden Sie bitte eine 
E-Mail an:   kita.markkleeberg_west@evlks.de, Betreff "Familiennewsletter"



Adressen und Ansprechpartner
Internet:  www.martin-luther-kirchgemeinde.de
E-Mail:  Martin-Luther-Kirchgemeinde: kg.markkleeberg_west@evlks.de
Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben: pfarramt.staedteln@online.de

Küster und Hausmeister 
Ekkehard Wagenlehner, Tel. 01573/273 4000

Kantor Frank Zimpel
Tel.: 2535924   E-Mail: frank.zimpel@evlks.de

Gemeindezentrum (GZ)
und Pfarrhaus Mitte  Mittelstr. 3 
Vermietung für Feiern über das Pfarramt 
der Martin-Luther-Kirchgemeinde

Altes Kantorat – Lauersche Str. 12 
Vermietung (2 Ferienwohnungen, 
Saal für Feiern) über das Pfarramt der 
Martin-Luther-Kirchgemeinde

Jugendhaus Großstädteln – Alte Straße 1
Vermietung über das Pfarramt der Kirch-
gemeinde Großstädteln-Großdeuben

Verein der Freunde und Förderer der 
Fahrradkirche Zöbigker e. V. - Dorfstr. 2
E-Mail: fahrradkirche@martin-luther-
kirchgemeinde.de

Anfragen zu Führungen/Besichtigungen 
über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirch-
gemeinde

Martin-Luther-Kindergarten
Pfarrgasse 27

Tel. Büro: 3 58 49 41, Fax: 3 50 37 48 
Tel. Haus 1: 35 02 22 43  
Tel. Haus 2: 35 02 22 44

E-Mail: kita.markkleeberg_west@evlks.de

Öffnungszeiten:
montags – freitags 6.30 – 17.00 Uhr
Leiterin: Julia Dösinger 
Sprechzeit: dienstags,14.00 – 16.30 Uhr

Friedhofsamt der Martin-Luther-
Kirchgemeinde, Rathausstr. 51

Öffnungszeiten:
mo./do./fr.  10.00 – 12.00 Uhr
di.  10.00 – 12.00 Uhr
  und 14.00 – 17.00 Uhr

Michael Wegner/Sieghart Adler 
Tel.: 3 58 07 63
Fax: 3 54 15 98

E-Mail: friedhof.markkleeberg_west@evlks.de

Öffnungszeiten des Alten Friedhofs:
April bis September:
8.00 - 19.30 Uhr

TelefonSeelsorge
Tel.:  08 00-1 11 01 11 oder  08 00-1 11 02 22

Pfarramt und Kirchgeldstelle der Martin-
Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West 

Pfarrgasse 27 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 03 41/3 58 69 59    Fax: 03 41/3 58 78 75

Öffnungszeiten:
dienstags 14.00 – 18.00 Uhr
donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr
freitags 10.00 – 12.00 Uhr

Renate Strohmann 
E-Mail: renate.strohmann@evlks.de

Ines Böhme, Tel.: 35 02 22 45
E-Mail: ines.boehme@evlks.de

Pfarramt, Kirchgeldstelle und 
Friedhofsverwaltung der Kirchgemeinde 
Großstädteln-Großdeuben  

Alte Straße 1 • 04416 Markkleeberg
Tel.: (03 42 99) 7 54 59
Fax:  (03 42 99) 7 54 02

Öffnungszeiten:
dienstags 14.00 – 17.30 Uhr
mittwochs 8.30 - 11.30 Uhr
freitags 8.30 - 9.30 Uhr

Monika Hoffmann
E-Mail: pfarramt.staedteln@online.de

Pfarrer Dr. Arndt Haubold 
Mittelstr. 3 
Tel.: 3 58 55 09 • Fax: 3 58 58 37 
E-Mail: 
arndt.haubold@web.de (ständiger Abruf)
arndt.haubold@evlks.de
Sprechzeit: mittwochs 17.30 – 18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz 
Alte Straße 1
Tel.: (03 42 99) 7 54 59   
Fax: (03 42 99) 7 54 02
E-Mail: 
kathrin.bickhardt-schulz@online.de
Sprechzeit: mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Gemeindepädagogen
Carola Peifer, Tel. 3017252
E-Mail: c.peifer@gmx.net

Dipl.-Theol. Andreas Feilhaber
E-Mail: andreas.feilhaber@evlks.de, 
telefonischer Kontakt über das Pfarramt 
Großstädteln-Großdeuben


